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Du glaubst nicht, wie oft ich das höre. Und mir dann 
denke: Wer zuletzt lacht …
Aber zuerst einmal herzlich willkommen in dieser neu-
en Ausgabe der „Mundart“. Ich erzähl‘ Euch ein bisserl 
von der einen oder anderen „Spinnerei“, auf die ich stolz 
bin. Meine Leidenschaft für den Wein etwa – und den 
in einem Glas zu servieren, das allein schon 90 Euro 
wert ist, ohne Wein? Ja spinnst Du? Gern … das hat 
eine Qualität, die nicht nach Geld zu bewerten ist. Und 
die den Unterschied ausmacht zu den kaum noch un-
terscheidbaren Bettenburgen, in denen niemand spinnt 
und nur noch gerechnet wird. Oder unser Umbau … 
wenn Du schon ein paar Monate nicht hier warst, wirst 
Du Augen machen. Wir haben sehr drauf geschaut, 
dass „alles neu“ auch heißt: alles typisch Greil. Gemüt-
lich, klein und fein. Ein Gustostückerl ist der RIEDEL 
ROOM@GREIL geworden, ein toller Rahmen, exklu-
siv für den Wein und sein Glas. Ja spinnst Du? Wenn 
das heute einer sagt, dann schwingt da schon ein bisserl 
Anerkennung mit. Für den Mut, etwas Einzigartiges zu 
wagen.
Meine Stammgäste kennen und lieben meine „Spin-
nereien“. Wenn Du dabei bist, weißt Du ja, dass Du 
genau deswegen kommst. Aber bevor wir uns verplau-
dern – das holen wir dann lieber live bei einem guten 
Glas nach – lade ich Dich ein zu meiner Lieblingswan-
derung. Gehst mit? Oder sagst mir dann auch: „Spinnst 
Du?“

   Sepp Greil
 & das gesamte Team 

Einmal in der Woche brauch ich das. Hinausgehen in 
die Natur mit Euch. Zum Ursprung gehen, spüren, was 
der Mensch in den Bergen ist. Paradox – beim Wan-
dern spürst Du, Schritt um Schritt beim Gehen, wie die 
Zeit stehenbleibt. Wir gehen hinauf zur Silleralm, die 
schon seit 250 Jahren bewirtschaftet wird. Lassen uns 
die Waldluft um die Nase wehen. Weiter oben, auf der 
Alm, federt der Boden unter den Schritten. Der Rhyth-
mus beim Gehen, die innere Ruhe … „Wandern ist für 
mich wie Balsam für die Seele. Die herrlichen Berge, 
die liebevoll gepflegten Grasalmböden, die Gemüt-
lichkeit auf den Hütten, mit den Menschen“ – so hab 
ich’s mir einmal aufgeschrieben. Schön, Euch mitzu-
nehmen bei einem solchen Ferientag. Und das ist er, 
für mich und für Euch.
Auf der Alm erwarten uns Bauer und Bäuerin mit einer 
herzhaften Brettljausn. Wir lassen die Augen schwel-
gen im packenden Panorama des Kaisergebirges. Vor 
dem Heimweg haben wir noch ein Rendezvous mit 
dem Herzblut Trepfei, dem legendären Schnaps un-
serer Gegend, der vieles geraderückt. Eigentlich ist die 
ganze Wanderung eine großartige Medizin für Leib 
und Seel‘. Einen solchen Tag müsste die Krankenkasse 
erstatten. Aber was red‘ ich – eine Wanderung kannst 
Du nicht erzählen, die musst Du gehen. Also dann, 
pack’ma ’s? Demnächst? 

W A N D E R N  
M I T  S E P P  

Z U R  S I L L E R A L MS P I N N S T  D U ?

DER STAMMTISCH 
IST MEIN  

FACEBOOK

D E R  T I S C H ,  D E R  
B Ü C H E R  S C H R E I B E N 
K Ö N N T E
Der Stammtisch beim Greil ... eine Idee, aus fröhlicher 
Runde bei ein paar Litern Wein geboren und 1972 ver- 
wirklicht. Der Koller Wast, Zimmermeister aus Söll, hat 
ihn kunstvoll gefügt. Mit der Tischplatte aus Kirsch, 
Intarsien in Ahorn und Eiche, das Gestell aus Fichte 
… 60 Stunden ehrliche Handarbeit - bezahlt mit einer 
Runde Schnaps und einer deftigen Jausn. Das ist Tirol. 
„Bei unserem Umbau haben wir alles rund um diesen 
Stammtisch geplant“, sagt der Sepp. „Der Tisch ist 
mein Facebook, voller Geschichten, die ich liebe.“ In 
ein paar Jahren, 2022, feiern wir seine ersten 50 Jahre – 
mit einer besonderen Stammtischrunde. Und bis dahin: 
Setz Dich einfach dazu, bist herzlich willkommen!

Ferien sind, wenn’s gut geht, ein Ankommen mitten im 
Leben. Du sagst „Auf Wiedersehen!“ zum Alltag. Und 
weißt dabei, etwas wird anders sein bei diesem Wie-
dersehen. Ein anderer Mensch wird zurückkehren, ein 
gestärkter, ein kraftvoller, ein im besten Sinn wieder-
belebter. Mit tollen Ferientagen im Rücken schaut die 
Welt anders aus. 
Aber zuerst einmal: ankommen in den Ferien. Das ist 
leichter gesagt als getan. Und braucht seine Zeit. Am 
besten geht’s, wenn Du nichts erzwingst. Setz Dich her, 
machen wir’s uns gemütlich. Plaudern wir? Über den 
Wein und das Glas dazu. Übers Leben. Über alles, nur 
nicht über die Tretmühle. Die ist irgendwo, weit weg. 
Das Hier & Jetzt zählt. 
Alles Ankommen wäre vergebens, wenn es nicht letz-
ten Endes ein Ankommen bei Dir selbst wäre. Dort be-
ginnt die erfrischende Rundumerneuerung. Die neuen 
Horizonte, die anderen Gesichter. Durch gute Ferien-
tage ziehen sich andere Aromen. Unvertraute Blick-
winkel fordern das genauere Hinsehen heraus. Ferien 
wirken, wo Neues sein darf. Unsere Stammgäste wissen 
aber auch: Das Neue entfaltet sich dort am besten, wo 
es im Vertrauten ankommen darf. 
Das Ankommen gehört zum Leben wie das Ausatmen 
zum Einatmen. Es braucht das Loslassen, damit die Ein-
drücke kostbarer Ferientage nicht bloß zum hektischen 
Film verkümmern. Zum Abhaken von Programm-
punkten. Zum Zerrbild von gut geübtem Alltagsstress. 
Urlaub entfaltet seine volle Kraft beim Innehalten an 
guten Orten, die helfen, das Erleben zu erden. 

GUTE WEGE ZUM ANKOMMEN

Ankommen macht frei. Frei fürs Genießen – und es 
wär‘ nicht der Sepp Greil, wenn der Genuss nicht mit 
Wein verbunden wäre. Mit dieser Schule des verfeiner-
ten Genießens. Wein will Zeit und Raum bekommen, 
Achtung und aufgeschlossene Sinne, er will einen gu-
ten Rahmen für den Genuss … und wie der Wein seine 
Seele entfaltet, wenn alles stimmt, so bist Du selbst zu 
dem, der Du wirklich bist, ein Leben lang. Das ist die 
Herausforderung: Du landest in einem tollen Ambi-
ente – aber ankommen kannst Du nur selbst. Nur Du 
kannst Dir erlauben, Dich zu öffnen und das Leben zu 
spüren. Dein Leben.
Angekommen beim Sepp findest Du viele Einladungen 
zum kultivierten Genießen. Die Freude an den großen 
und kleinen Dingen auszukosten. Frische Bauernbut-
ter auf würzig duftendes Brot. Die Massage nach dem 
herrlichen Auspowern in der Bergluft: erlebte Lösung. 
Das Betthupferl an der Bar, mit netten Menschen. 
Egal, wenn’s ein bisserl später wird … 
Wo Du mit guten Gefühlen ankommst, schlägt das Le-
ben Wurzeln. Zieht es Kraft aus einer Heimat auf Zeit. 
Die Sinne schärfen sich, angeregt durch die Fülle neuer 
Reize. Neue Perspektiven bringen neue Klarheiten her-
vor. Weiten die Horizonte. Und Du ahnst: Diese Reise 
führt nicht zurück, sondern weiter … auch wenn sie in 
den Ort mündet, an dem man aufgebrochen ist. 

W E G F A H R E N ,  
U M  A N Z U K O M M E N . 
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W A R M  
U M ´ S  H E R Z

Was wär gemütlicher als ein leise knisterndes, herzer-
wärmendes Kaminfeuer? Wenn die Sommerabende 
draußen kühler sind, finden hier wundervolle Ferienta-
ge ihren entspannten Abschluss. Bei einem Schnapse 
von der Bar oder mit einem tollen Wein aus der Schatz-
kiste vom Sepp Greil … und am Stammtisch bist Du 
willkommen. Setz dich einfach her. 
Und auch essen kannst Du in der Kaminstubn – wie 
in allen unseren Stuben. Wir haben‘s lieber klein und 
kommod, mögen keine großen Speisesäle. Was uns 
auch wichtig ist: Du sitzt gut bei uns. Überall. Beim 
Absacker an der Bar genauso – aber vielleicht bleibst‘ 
eh noch ein bisserl hocken – wie beim Dinner. Und 
am Kamin, wirst sehen, treffen sich lauter nette Leut‘ 
wie Du und ich. Reden über Gott und die Welt. Über 
den Wein, über … könnt‘ sein, dass es spät wird. Macht 
nichts. Sind ja Ferien …

Wenn Du Stammgast bist bei uns, wirst Du Augen machen.  
Es ist so ziemlich alles neu beim Greil seit unserem Umbau.  

Ausgenommen das, was uns wirklich ausmacht: die ganz persönliche,  
herzliche Gastfreundschaft. Und wenn Du uns noch nicht kennst …  

lass es Dir einfach gutgehen!

IN DER NEUEN  
KAMINSTUBE FUNKT´S 

MIT SICHERHEIT  
GEWALTIG.

A L T E R  H U T
M I T  N E U E N

F E D E R N

OLD STYLE  HIGH TECH

Willkommen an unserer neuen Rezeption. Wir haben 
alle Technik weggeräumt, die zwischen Dir und uns 
stehen könnte. Die funktioniert unauffällig, und basta. 
Setz Dich an den echten, alten Bauerntisch, lass Dir ein 
Stamperl einschenken aufs herzlichste Willkommen. 
Hier fühlen sich sogar die Zimmerschlüssel wohl in der 
antiken Kredenz … Du bist angekommen bei Freunden!

DORF IN SICHT

Wohlgefühl mit Perspektive: Die Stubn-Dorfblick ver-
bindet unser kleines, feines Hotel mit seiner Umge-
bung. Viel Licht fällt durch helle Fenster. Du sitzt be-
quem mit Ellbogenfreiheit beim feinen Essen, genießt 
die heimelige Atmosphäre, die von Holz und Tiroler 
Loden geprägt ist … hier bist Du Mensch, hier darfst 
Du’s sein …

M A M A S  K Ü C H E
Erinnerst Du Dich, wie’s daheim in der Küche geduftet hat, bei der Mama oder der 
Oma? Dann weißt Du, was Dich in Mamas Küche erwartet. Vom Frühstücksbuffet 
bis zum kleinen Happen am Abend. Und wie Du daheim gewusst hast, wo die 
Butter steht fürs Brot und wo Du etwas zum Knabbern zwischendurch findest, so 
wirst Du Dich auch hier auf Anhieb heimisch fühlen. Und ganz selbstverständlich 
zum Kühlschrank gehen, wenn Du Jogurt oder Milch fürs Müsli möchtest. Die ver-
führerisch duftenden Marmeladen sind angerichtet, feinste Wurst und hauchdünn 
geschnittener Schinken vertragen sich bestens mit unserem Bauernbrot. Die Hüh-
ner, von denen die Frühstückseier kommen, kannst Du von Deinen Kindern füttern 
lassen. Kuchen, wie von der Greil-Omi gebacken, gibt’s am Nachmittag. Und ein 
Betthupferl gefällig? Schau noch einmal in den Backofen… Dort gibt es immer eine 
kleine Überraschung für Dich!

W E I N  P R E D I G E N  
U N D  T R I N K E N
Ein Raum, den die pure Leidenschaft erdacht hat: der RIEDEL ROOM@GREIL. 
Hier steht alles im Zeichen großer Weine und den dazu passenden, mundge-
blasenen Rebsortengläsern aus der Riedel Manufaktur. Über tausend Gläser für 
achtzehn unterschiedliche Rebsorten, vierzig Dekanter … und in zwei Klimazonen-
schränken warten Weinraritäten aus Österreich und aller Welt darauf, angemessen 
gewürdigt zu werden. Vier bis zehn Personen finden hier ein edles Ambiente, das 
für Weinliebhaber eins der schönsten Dinge der Welt zum Erlebnis macht … edle 
Kreszenzen zu verkosten, so präsentiert, dass sie in ihren feinsten Nuancen aufblü-
hen und das Kennerherz jubeln lassen.
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Ab sofort darf ich Euch in dieser Kolumne in jeder Mundart-Ausga-
be ein spannendes Weingebiet vorstellen – wir reisen heute an die 
Westküste Amerikas. Kalifornien, doppelt so groß wie Deutschland, 
zeichnet für 95 % des amerikanischen Weinbaus. Der Weinbau wird 
in 5 Klimazonen eingeteilt. Der Ozean, der die 2.000 km lange Küs-
te umspült und sämtliche 5 Klimazonen prägt, beeinflusst das Klima 
entscheidend, denn die Gewässer sind kalt und nur durch die Ge-
birge an der Küste kann Wein gedeihen. Ein wichtiger Faktor sind 
die Morgennebel die sich langsam ins Innere des Landes bewegen. 
Diese Nebel erhalten die natürliche Säure und gewähren eine inten-
sive Frucht der Trauben. Was das bedeutet? Eine pauschale Aussage 
über kalifornische Weine gibt es nicht, nach wie vor glaubt Europa, 
alles, was aus Amerika kommt, sind überzuckerte, überkonzentrierte, 
mit Eichenchips und Vanilleschoten ausgestattete Alkoholbomben. 
Ja die gibt es leider noch, solange wir Konsumenten es so verlangen 
und Weine für unter 5 Euro in den Regalen suchen.

„NACH WIE VOR GLAUBT EUROPA,  
ALLES, WAS AUS AMERIKA KOMMT,  

SIND ÜBERZUCKERTE, ÜBERKONZENTRIERTE,  
MIT EICHENCHIPS UND VANILLESCHOTEN  

AUSGESTATTETE ALKOHOLBOMBEN. „

Zurück zum wahren Kalifornien. Seit den 80ern boomt der kalifor-
nische Weinbau und die Anzahl der nachhaltigen Produktion bzw. 
der qualitätsbewussten Winzer ist äußerst hoch. Frische, Finesse & 
Reife sind die Zauberwörter des heutigen kalifornischen Weines, 
hervorragende Jahrgänge der letzten Jahre (2014 kaufen, kaufen!) 
schmeicheln dem Gaumen. Ein weiterer Grund, Kalifornien im Auge 
zu behalten, ist das Alter der Rebstöcke. Eigentlich ist Kalifornien 
ein relativ junges Weinbauland, welches durch Kriege und vor allem 
durch die Prohibition stark geschwächt wurde. Erst nach dem Wirt-
schaftsaufschwung in den 40ern & 50ern hat sich der Weinbau sta-
bilisiert und zu dem entwickelt, was er heute ist. Das heißt aber auch, 
dass Kalifornien über viele junge Rebstöcke verfügt und noch im 
Nachteil gegenüber Europa ist. Aber - je älter diese Stöcke werden, 
desto schlechter sieht es für unser Paradeweinbaugebiet Bordeaux 
aus. Warum? Solch eine Reife, beispielsweise im Cabernet Sauvig-
non, kann selbst der Klimawandel dem Bordeaux nicht schenken. Ein 
besonders feines Beispiel eines reifen Cabernet Sauvignon könnt Ihr 
bei uns genießen. Es erwartet Euch ein Wein voller Frische, perfek-
tem Trinkfluss - aber auch tiefe Reife und die so typische Note von 
schwarzen Johannisbeeren sind vorhanden. Die Empfehlung heißt 
„Othello“, Jahrgang 2012 und stammt von einem bekannten franzö-
sischen Önologen. Die Trauben gedeihen im selben Weingarten wie 
die des berühmten „Dominus“. Ich freue mich auf eine persönliche 
Verkostung mit Euch. Ein toller Wein, selbstverständlich serviert in 
den besten Riedel Gläsern, die diesen Wein perfekt unterstreichen. 
Bis bald Euer Heribert und wie schon Johann Wolfgang von Goethe 
sagte: Es lebe die Freiheit! Es lebe der Wein!

„ E I N  B I S S C H E N 
S U P P E  U M R Ü H R E N , D A S  

K A N N  D O C H  J E D E R . “
Manuela (lacht)

MANUELA, WAS FINDET MAN IM GREIL SO  
UNTERM BETT? 
Manuela: Gummibärli, Chips, schmutzige Socken – 
einfach alles!

BIST DU ZUHAUSE EINE BETTWÄSCHE-
BÜGLERIN ODER JEMAND, DER KEINEN 
WERT AUF „FALTENFREI“ LEGT? 
Manuela: Es reicht, dass ich schon Falten habe.  
(lacht lautstark)

SANDRO, WER BÜGELT BEI DIR ZUHAUSE – 
UND WER HAT DIE HOSEN AN? 
Sandro: Bei uns bügelt die Waschmaschine, wofür gibt 
es denn das Programm „Bügelleicht“? (Manuela lacht)
Am besten ist es natürlich, wenn keiner seine Hosen 
anhat – aber wenn’s mal hart auf hart kommt, dann hat 
immer die Frau recht – ich bin ja nicht lebensmüde! 
(Sandro lacht)

IHR BEIDE WECHSELT FÜR EINEN TAG DEN 
JOB: WAS WÜRDE SCHIEFGEHEN? WEN 
WÜRDE DER SEPP ALS ERSTES FEUERN?
Manuela: Ich bin eh auch Hausfrau, also habe ich ein 
bisschen eine Ahnung vom Kochen. Ein bisschen Suppe 
umrühren, das kann doch jeder! (grinst)
Sandro: Einfach alles!!
Beide: NIEMAND würde gefeuert werden, weil wir ein 
unschlagbares und eingespieltes Team sind.

MANUELA, DU BIST BEREITS IM 31. GREIL-
JAHR. WAS SCHÄTZT DER SEPP SO AN DIR?
Manuela: Pünktlichkeit, Loyalität, immer gute Laune, 
egal wie stressig es ist. Und ich bin immer für ein Spa-
ßerl zu haben!

SANDRO, WIE ALT BIST DU IN 31 JAHREN?
Sandro: Wow, in 31 Jahren bin ich schon 58, da habe ich 
nicht mehr lange zur Pension. 

UND HINTER WELCHEM HERD WIRST DU 
DANN STEHEN?
Sandro: Am liebsten würde ich hinter meinem eigenen 
Herd, in meinem eigenen Lokal stehen.

WELCHES LOKAL WÄRE DEIN TRAUM? 
Sandro: Ein Fischlokal – Gegenüber vom Greil, in Söll, 
am Wilden Kaiser, Tirol, Österreich, Europa.
(Sandro lacht)

(zur Info an die Leser: diese Aussage „Söll, am Wilden 
Kaiser, Tirol, Österreich, Europa“ – sagt Sepp ständig 
beim Telefonieren)

SANDRO, DU KOCHST 5 GÄNGE FÜR  
MANUELA. WAS GIBTS?
Sandro: Heringsschmaus, den mag sie richtig gerne.
Manuela: Ist schon richtig, wenigsten etwas hat er sich 
gemerkt. 
Sandro: Gemüseeintopf und 3-Gänge Dessert (alles 
was grad weg muss – nein nur Spaß!). Eine Variation 
aus Schokolade, Früchte und Kokos.

MANUELA, WELCHER GAST IST DIR BE-
SONDERS IN ERINNERUNG GEBLIEBEN?
Manuela: Wenn ich jetzt anfange zum Erzählen, dann 
dauert das Interview bis zum Saisonende. (lacht)

WENN DU NACH EINEM LANGEN TAG 
NACH HAUSE KOMMST – WAS MACHST DU 
ALS ERSTES? DAS BETT? EIN DESSERT?
Manuela: Also mein Bett mache ich in der Früh. Eine 
Tasse Kaffee zum Entspannen, um den Tag hinter mir 
zu lassen. 
Sandro: Ich haue mich ins Bett, außer samstags, denn 
am Sonntag habe ich frei. Eine kleine Gin-Verkostung 
kann dann schon mal drinnen sein. 

DEIN SCHLIMMSTER ARBEITSTAG?
Sandro: 27.12.2013 – Insider. Das Küchenteam kennt 
sich aus.

DEIN BESTER ARBEITSTAG?
Manuela: Ja das wird sein wenn ich mal in Pension 
gehe. (lacht laut)
Nein ehrliche Antwort: ein guter Arbeitstag ist, wenn 
Gäste unsere Arbeit im Housekeeping zu schätzen 
wissen. 

I M  I N T E R V I E W : 
M A N U E L A  & 
S A N D R O  M A L 
G A N Z  E H R L I C H .
Während Sandro als Sous Chef den Löffel schwingt, 
arbeitet sich Manuela – unsere Gouvernantin von 
Zimmer zu Zimmer – und beide von Herz zu Herz 
der Gäste. Was die beiden so denken, wie sie arbei-
ten, leben, lieben und leiden verraten wir sehr gerne 
im offen geführten „Gespräch off records“ – das wir 
unredigiert und mit nur einer aus parlamentarischen 
Untersuchungsausschüssen bekannten „Schwärzung“ 
hier abdrucken.

WAS HÄLTST DU VOM INTOLERAN-
ZEN-TREND – UND WIR MEINEN DAMIT 
AUSSCHLIESSLICH DIE GESUNDHEIT? 
Sandro: Natürlich gehen wir auf alle Gästewünsche und 
Allergien ein. Hier sind wir sehr flexibel.
Verwunderlich ist es nur, wenn wir eigene laktosefreie 
Menüs kochen, und genau diese Gäste sich die Bäuche 
am Abend-Buffet mit Käse vollschlagen. 

SANDRO, WANN HAST DU ZULETZT  
ETWAS ANBRENNEN LASSEN?  
BERUFLICH? PRIVAT?
Sandro: Privat  
Beruflich wahrscheinlich eine Pfanne Kaiserschmarren. 
(Manuela lacht und wird vor lauter lachen schwindelig)

BETTHUPFERL:  
SCHNAPS, SCHOKOLADE, ODER..?
Manuela: Natürlich ODER..!! (lacht)
Sandro: Schnapserl! Ich arbeite beim Greil, da muss 
man seine Produkte kennen (Herzblut Trepfei). Aber 
ODER klingt auch nicht schlecht…!! (beide lachen 
lautstark)

EINE IMMER WIEDERKEHRENDE RUBRIK 
BEI UNS IM MAGAZIN IST „DER GREIL 
SAGT“: WAS WÄRE DEIN SPRUCH DAFÜR?
Manuela: Moanst, geht der Rotweinfleck wieder aussa?
Sandro: Wer Fleischkäse isst, zählt keine Kalorien.

CALIFORNIA
DREAMS ...
BY SOMMELIER HERIBERT 

zum Wohl!
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10.05.2018-04.11.2018

R O M A N T I K ,  W E I N  &  G O U R M E T 
Stark limitierte Verfügbarkeit!

3 Nächte inkl. Greil’s Genuss-Pension, Champagner-Abend mit exklusiver Champagner-Begleitung, 
Private Spa nur für Euch von 20:30 – 23:00 Uhr mit Kaminfeuer, 

Bergfrühstück auf der Hohen Salve inklusive 1 Tag Bergbahn Erlebnis-Card, Greil’s Inklusivleistungen

3  Nä c hte  a b  €  4 0 3 , –

10.05.-26.10. 2018

G E N U S S  W A N D E R W O C H E 

7 Nächte inkl. Greil’s Genuss-Pension, Kitzbüheler Alpen Sommer Card für 3 Tage (29 Bergbahnen & Lifte  
lt. Öffnungszeiten der Bergbahnen, sonst wird der Bergbahnpass abgezogen), 1 Teilmassage (20 Min.),  

abwechslungsreiches Wochenprogramm, Greil’s Inklusivleistungen

7  Nä c hte  a b  €  7 3 6 , –

10.05.-26.10. 2018

W A N D E R N  &  G O L F  A M  W I L D E N  K A I S E R

4 Nächte inkl. Greil’s Genuss-Pension, 2 Tage Wanderpass für 12 Lifte & Bergbahnen  
inkl. Erlebniswelten am Berg, kostenloser Wanderbus am Wilden Kaiser (Söll, Scheffau, Ellmau, Going),  

1-Tages 18 Loch-Greenfee für den Golfclub Wilder Kaiser Ellmau, kostenloser VIP-Shuttle Service  
zum Golfclub Wilder Kaiser Ellmau (nach Verfügbarkeit), 1 Golfermassage (20 Min.),  

kleines Geschenk für einen guten Score, Greil’s Inklusivleistungen

4  Nä c hte  a b  €  5 0 9 , –

10.05.-26.10. 2018

7  T A G E  G O L F  U N L I M I T E D

7 Nächte inkl. Greil’s Genuss-Pension, 7 bunte Golftage beim Golfclub Wilder Kaiser Ellmau,  
unlimitierte Anzahl an Tages-Greenfee für Golfclub Wilder Kaiser Ellmau, kostenloser VIP-Shuttle Service  

zum Golfclub Wilder Kaiser Ellmau (nach Verfügbarkeit) unlimitierte Benutzung der Driving Range  
inkl. Bälle und Benutzung von Leihtrolleys, fixe Startzeitreservierung, 1 Golfermassage (20 Min.),  

Geschenk für einen guten Score, Greil’s Inklusivleistungen

7  Nä c hte  a b  €  9 2 6 , –

10.05.-26.10. 2018

G O L F  U N L I M I T E D

4 Nächte inkl. Greil’s Genuss-Pension, 4 bunte Golftage beim Golfclub Wilder Kaiser Ellmau,  
unlimitierte Anzahl an Tages-Greenfee für Golfclub Wilder Kaiser Ellmau, kostenloser VIP-Shuttle Service  

zum Golfclub Wilder Kaiser Ellmau (nach Verfügbarkeit) unlimitierte Benutzung der Driving Range  
inkl. Bälle und Benutzung von Leihtrolleys, fixe Startzeitreservierung, 1 Golfermassage (20 Min.),  

Geschenk für einen guten Score, Greil’s Inklusivleistungen

4  Nä c hte  a b  €  6 2 9 , –

10.05.-19.05., 22.05.-31.05., 03.06.-20.07., 07.10.-26.10.

K E N N E N L E R N T A G E  Z U M  V O R Z U G S P R E I S

4 Nächte (SO – DO)  inkl. Greil’s Genuss-Pension, Kitzbüheler Alpen Sommer Card  
für 3 Tage (29 Bergbahnen & Lifte), Greil’s Inklusivleistungen

4  Nä c hte  a b  €  4 2 7 , –

03.06.-22.07.2018, 26.08.-30.09.2018

G R E I L ’ S  F A M I L I E N - H I T - W O C H E N
Ein Kind bis zum 10. Geburtstag urlaubt gratis im Elternzimmer  

(bei 2 Vollzahlern und Wochenbuchung) 
Zusätzliche Kinder: Übernachtung lt. Preisliste 

7 Nächte für 2 Erwachsene + 1 Kind bis 10 Jahre, 3 Tage Bergbahn Erlebnis-Card für alle Familien-Erlebniswelten 
(Elmi‘s Zauberwelt, Hexenwasser, Alpilino…), Kinderbetreuung & Kinderprogramm lt. Tourismusverband Söll,  

eigenes Kinderspielzimmer neben dem Speisesaal (Kinder unter Aufsicht), gratis Internet in der Halle, Frühstücks-
buffet, Nachmittag: Kuchen, Säfte & Jause vom Buffet, Kindermenüs am Abend, Eisbuffet, 1 x Abend-Wellness 

– wenn die Kinder schlafen, in Ruhe die Sauna und das Panoramahallenbad mit Kaminfeuer genießen,  
1 Glas Herzblut-Prosecco (bis 23.00 Uhr geöffnet), kostenloser Wanderbus am Wilden Kaiser,  

Abwechslungsreiches Wochenprogramm, Greil’s Inklusivleistungen

7  Nä c hte  a b  €  1 . 4 2 3 , –

K U G E L R U N D F A M I L I E N B A N D E

S C H U S T E R S
R A P P E N

F A V O R I T E N

P A C K A G E SP A C K A G E S 9

HERRLICH!  
DER GANZE  

WELLNESS-BEREICH 
NUR FÜR EUCH 2

DIE GREIL 
INKLUSIVLEISTUNGEN  
FINDEST DU AUF DER 

NÄCHSTEN SEITE.
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GANZ SELBSTVERSTÄNDLICH

•	 NEU: Gebaute Gemütlichkeit in der romantischen 
Kaminstubn

•	 NEU: Heimische Atmosphäre in der neuen Stubn 
Dorfblick

•	 Traditionelle Atmosphäre in der Stubn Gartenblick
•	 Sauna- & Badetücher, Badeschlapfen & Badetasche 

in jedem Zimmer
•	 Föhn, Kosmetikspiegel und Kosmetikprodukte im 

Badezimmer
•	 Kostenfreies WLAN im gesamten Hotel
•	 Gratis Parkplatz direkt vor dem Hotel
•	 Exklusiver Parkplatz bei Buchung einer Suite
•	 Eigene Kinderkarte am Abend
•	 Gitterbett, Babyphone, Kinderhochstuhl, Kindertra-

ge und Schwimmflügerl verfügbar
•	 Wöchentlicher Wandertag mit Sepp Greil  

(Sommersaison)
•	 Kostenloser Verleih von Nordic-Walking-Stöcken
•	 Live-Musik mit Max Kucera und seinem Saxophon 

jeden Dienstag von 21:00 – 23:00 Uhr

WELLNESS & SPA

•	 Panoramahallenbad mit Blick zum Wilden Kaiser
•	 29 °C beheiztes Schwimmbecken mit Granderwas-

ser für ein vitalisierendes Schwimmerlebnis
•	 Gegenstromanlage, großzügiger und gemütlicher 

Liegebereich & Kaminfeuer
•	 Greil‘s Erholungsstubn: Saunabereich mit 5 unter-

schiedlichen Saunen und Dampfbädern (Dampfs-
auna 48 °C, Heustube 60 °C, Kräuterdampfstube 
43 °C)

•	 Heubett, Granderwasser-Trinkbrunnen, Fußkneipp-
becken, kleiner Ruheraum mit Zutritt ins Freie und 
Solarium (gegen Gebühr)

•	 „Stille Alm“ – DER Ruheraum im 3. Stock mit  
Alpenpanorama Wilder Kaiser, Wasserbetten,  
Kräuterkissen und offenem Holzkamin

•	 Massageraum im 3. Stock
•	 Lift Verbindung von der Sauna zur „Stillen Alm“

WENN DER HAHN KRÄHT – AM MORGEN 
IN MAMAS KÜCHE

•	 NEU: Mamas Küche – das kleine und feine Küchen-
konzept

•	 Reichhaltiges Frühstücksbuffet von 07:30 – 10:30 Uhr
•	 Große Auswahl an Brotsorten, darunter Vollwert-, 

Bio- und Dinkelprodukte, Reinhards selbstgebacke-
nes Bauernbrot

•	 Verschiedene Tiroler Wurst-, Speck- und  
Käsespezialitäten

•	 Butter, Marmeladen und Honig aus der Region
•	 Frischgepresste Frucht- & Gemüsesäfte sowie 

Granderwasser
•	 Eiergerichte vom Buffet und à la carte
•	 Brioche und Süßes
•	 Müslivariationen
•	 Kaffeeservice á la carte
•	 Große Auswahl an Teesorten der Firma Althaus
•	 Sojamilch und glutenfreie Produkte
•	 Sonntags: ausgiebiges Schaumweinfrühstück
•	 Langschläfer Frühstück bis 12:00 Uhr auf Wunsch

FÜR DEN HUNGER ZWISCHENDURCH –  
VON 14:00 – 17:00 UHR

•	 Kuchenbuffet mit hausgemachten Strudeln,  
Kuchen und Torten in Mamas Küche

•	 Tiroler Jausnbrett‘l & Schmankerl
•	 Suppe oder warme Gerichte für zwischendurch
•	 Säfte & Granderwasser von der Saft-Bar

GREIL’S GENUSSWELT: WAS KÜCHE  
UND KELLER HERGEBEN

•	 Genuss-Menüs mit vier Wahlmöglichkeiten beim 
Hauptgericht (á la carte Charakter, inkl. Fisch und 
vegetarisch) von Montag bis Samstag ab 18:45 Uhr

•	 Großzügiges Salatbuffet mit erlesenen Essigvariati-
onen aus den Häusern Gölles und der Essigmanu-
faktur Gegenbauer Wien

•	 Umfangreiches Vorspeisenbuffet
•	 Regionales und internationales Käsespezialitäten 

Buffet
•	 Sonntags Gourmet-Menü

GREIL TIPP: Buche zu unserem Sonntags-Gour-
metmenü eine hervorragende Weinbegleitung dazu!

1000 X 18 X 40 

•	 NEU: RIEDEL ROOM@GREIL
•	 1.000 mundgeblasene Riedel Gläser der Somme-

liers Serie aus denen Du eine der 240 verschiedenen 
Weine genießen kannst

•	 18 verschiedene Weinrebsorten und Spirituosen 
Gläser

•	 40 außergewöhnliche Riedel-Dekanter

JUBILÄUMSWOCHE
02.06.2019-09.06.2019 

GROSSE JUBILÄUMSFEIER
08.06.2019

JUBILÄUMSJAHR 2019 
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Wir sind stolz darauf, dass unsere  
Gäste gutes Essen schätzen und den  

nötigen Respekt davor zeigen.  
Wir bitten Dich daher bei der Jause  

in Mamas Küche nicht im  
Bademantel zu erscheinen.

R E S P E K T !

10.05.-19.05.18
22.05.-31.05.18
03.06.-20.07.18
07.10.-26.10.18

19.05.-22.05.18
31.05.-03.06.18
20.07.-07.10.18
26.10.-04.11.18

AB 7 NÄCHTE AB 4 NÄCHTE 1 - 3 NÄCHTE AB 7 NÄCHTE AB 4 NÄCHTE 1 - 3 NÄCHTE

ZIRBEN-KOMFORT-FAMILIENZIMMER
60 m2, 2 – 6 Personen 134,– 138,– 143,– 140,– 144,– 160,–

ERKER-FAMILIENSUITE
50 m2, 2 – 4 Personen 130,– 134,– 139,– 136,– 140,– 146,–

KAISER-FAMILIENSUITE MIT GARTEN
44 m2, 2 – 4 Personen 127,– 131,– 136,– 133,– 137,– 142,–

KAISER-FAMILIENSUITE MIT SICHTDACHSTUHL
44 m2, 2 – 4 Personen 127,– 131,– 136,– 133,– 137,– 142,–

GREIL’S SCHMUCKKASTL
45 m2, 2 Personen 124,– 128,– 133,– 130,– 134,– 139,–

DOPPELZIMMER SUPERIOR
40 m2, 2 Personen 125,– 129,– 134,– 131,– 135,– 140,–

ZIRBEN-KOMFORT-SUITE
45 m2, 2 – 4 Personen 118,– 122,– 126,– 124,– 128,– 133,–

KOMFORT-DOPPELZIMMER DELUXE 1. & 2. STOCK 
35 m2, 2 Personen 120,– 124,– 128,– 126,– 130,– 135,–

KOMFORT-DOPPELZIMMER DELUXE TIROL
28 m2, 2 Personen 117,– 121,– 125,– 123,– 127,– 132,–

KOMFORT-DOPPELZIMMER DELUXE PARTERRE
35 m2, 2 Personen 115,– 118,– 123,– 121,– 125,– 129,–

FAMILIENZIMMER
50 m2, 2 – 4 Personen 113,– 116,– 121,– 119,– 123,– 127,–

PÖLVEN- ODER HOHE-SALVE-ZIMMER (auch bei Einzelnutzung kein Zuschlag)
28 m2, 1 – 2 Personen 95,– 98,– 102,– 101,– 104,– 108,–

PÖLVENZIMMER (auch bei Einzelnutzung kein Zuschlag)
24 m2, 1 – 2 Personen 93,– 96,– 100,– 99,– 102,– 106,–

PREISVORTEIL BEI WOCHENBUCHUNG - 7 % - 3 % - 7 % - 3 %

P R E I S E  
S O M M E R  2 0 1 8
Preise in Euro pro Person  (zzgl. Ortstaxe € 2,- pro Erwachsenen/Nacht)

BEI UNS DAUERT 
DER WINTER 2018/19 

VON 7.12.2018 BIS 
ZUM 30.3.2019.

I N K L U S I V L E I S T U N G E N

Tagespreis Wochenpreis

BIS 3 JAHRE 15,– 70,–

4 – 9 JAHRE 39,– 210,–

10 – 15 JAHRE 49,– 280,–

16 – 18 JAHRE 89,– 490,–

ZUSATZPERSON IM ZIMMER
35 % werden vom Zimmerpreis pro Erwachsenen 
abgezogen. 

HUNDEPAUSCHALE / NACHT (ohne Futter)  € 20,-  

NA DO SCHAU HER – GREILS SOMMERBONUS 
2018: Kein Einzelzimmerzuschlag für Alleinreisende

K I N D E R F I X P R E I S E  
I M  S O M M E R  2 0 1 8

E X T R A S

Z U G A B E

Pro Kind/Nacht im Zimmer der Eltern (bei zwei Vollzahlern)

„Weinliebhaber finden hier die weltweit vielfältigste 
Auswahl unserer Riedel Sommelier Gläser!“ 

Zitat Maximilian Riedel

Schreib Dir 
das auF:

Festliches von der Metzgerei Huber  
(„Greils Sonderedition“), vom Mundart-Dichter 
Sepp Kahn (Würst‘l Nudl Suppn Festrede), von 

da Musi und vieles mehr.

1 .  I N T E R N A T I O N A L E S  
W Ü R S T‘L  N U D L S U P P N F E S T 

B E I M G R E I L

Save the 
  Wurscht

7.  A P R I L  2018

E U R  75,— (VVK)    E U R  85,— (AK)

1 0 1 1Z I M M E R P R E I S EI N K L U S I V L E I S T U N G E N
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A L M A B T R I E B
Almabtrieb – ein langer Almsommer ist vorbei, und als Dank für eine gute Zeit auf 
der Alm werden die Kühe festlich „aufgeboscht“ und ins Tal getrieben. Wenn das 
Almvieh ab 12 Uhr im Ort eintrifft, spielt die Musikkapelle auf, und die Marktstände 
biegen sich unter Krapfen, frischer Milch, Almkäse, Bauernspeck und duftendem Brot. 
Die geschmückten Tiere ziehen dann durch den Ort in ihre Heimatställe. Wenn Du 
diesen Höhepunkt bäuerlicher Tradition miterleben möchtest: 22. September 2018, 
ab 10 Uhr am Festplatz Brunnhoffeld in Söll.

P R O S I T  B E R G D O K T O R !
Tiroler Bergfeste sind immer gut – das Bergdoktor-Bergfest schlägt für Freunde der 
TV-Serie alles: Hans Sigl, Heiko Ruprecht, Natalie O‘Hara, Ronja Forcher und Marc 
Keller sind dabei, wenn am 13. September 2018 der Almboden rund um den Gruber-
hof zittert vor guter Laune. Marktstände mit Köstlichkeiten, mitreißende Musik, bele-
bendes Hexenwasser … wenn Du mit deinem Lieblingsstar auf gute Gesundheit an-
stoßen möchtest, freu Dich: keine Anmeldung erforderlich, kein Eintritt wird kassiert. 

Sommerferien und Badeseen gehören zusammen wie 
Tiroler Speck und Bauernbrot. Am erfrischenden 
Wasser werden heiße Sonnentage zum puren 
Genuss. Erst recht dann, wenn die ganze Fa-
milie unterwegs ist. Die Eltern entspannt ab-
hängen, während die Kids planschen und 
die Teenies beim Beach Volley ihr eige-
nes Ding schupfen. Solisten und Paare 
lieben vielleicht eher die lauschigen 
Spaziergänge an bewaldeten Ufern 
… die Seen rund um Söll lächeln und 
laden zum coolen Vergnügen!

Der Ahornsee in Söll bietet spritzi-
gen Badespaß pur im Sommer mit 
eigenem Kinderbereich – und trägt 
auch zu gelungenen Winterferien bei: 
als Beschneiungsteich für Hochsöll.

Der Hintersteiner See in Scheffau wird 
von vielen als einer der schönsten Gebirgs-
sen Tirols geschätzt, mit seinem kristallkla-
ren Wasser und dem kinderwagentauglichen 
Rundwanderweg. Der romantische kleine Bier-
garten bei der Liegewiese hilft gegen den Durst, 
auch wenn der See selbst Trinkwasserqualität hätte.
Für – pardon! – Warmduscher optimal ist der Schwarz-

see in Kitzbühel. Ein Moorsee mit Wassertempera-
turen bis 27°C. Das smaragdgrüne Wasser ist 

ein Erlebnis wie auch das einzigartige Panora-
ma – beides gern auch bei einer entspann-

ten Bootsfahrt genossen.

Am Hechtsee in Kufstein lieben Ang-
ler die wunderbare Natur und die 
Ruhe – eher frühmorgens, denn 
wenn tagsüber Jogger und Nor-
dic-Walker den See sportlich um-
runden, verziehen sich die Fische. 
Die Sage erzählt von der Nichte 
Hechta, die im See lebt und sich 
nur selten zeigt. Und sollte sie ein 
Wanderer getroffen haben, dann 
schweigt des Kavaliers Höflichkeit 

…

Der Badesee Going wurde von ei-
ner Jury zum schönsten Naturbadesee 

Tirols gewählt. Die größte Beachvolley-
ballanlage Westösterreichs, „JoeRassics 

Beacharena“, mag dabei eine Rolle gespielt 
haben, vor allem aber punktet wohl die zauber-

hafte Lage dieses smaragdgrünen Juwels vor dem 
Panorama des Kaisergebirges.

A M  H E X E N W A S S E R 
S Ö L L - H O H E  S A L V E

1 3 . 0 9 . 2 0 1 8
B E R G D O K T O R 

B E R G F E S T


